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WALTROP 

An den Gesangs-Mikros bei Wolf Coderas „Session Possible" waren diesmal Fatma Tazegül, die im Mannh~imer Raum als 
Soulstimme schon viel von sich reden gemacht hat, und RTL-Rising-Star-Talent Ray Scott Pardue. -FOTOS: FORYTTA 

Alles ist möglich 
200 Leute feiern erneut Wolf Coderas „Session Possible" 

WALTROP. (ta) Wolf Code
ras „Session Possible" 
trägt nicht umsonst · das 
Wort „possible" im Titel. 
Die außergewöhnliche 
Musikveranstaltung 
macht so ziemlich alles 
'möglich auf der Bühne. 

200 Menschen kamen erneut 
zu der Veranstaltung von Kul
turbüro, der Akademie für 
Bildung und Beruf und der 
Agentur „on the rock" in die 
Mensa der Gesamtschule. Auf 
der Bühne diesmal: Fatma Ta
zegül und Ray Scott Pardue an 

den Gesangs-Mikros. Sie stan
den natürlich im Mittel
punkt, obwohl natürlich iff 
der Gesamtschule alle buch
stäblich im Mittelpunkt ste
hen, denn die Bühne ist zent
ral in der Zuschauermenge 
angeordnet. So waren .auch 
Schlagzeuger Jens Golücke, 
Bassist David Ebermann, Key
boarder Bobby van den 
Bergh, Gitarrist (mit Gesangs
begabung!) Florian Walther 
sowie der „Kopf" der Session 
Possible, Wolf Codera an Sa
xofonen und Klarinette, von 
überallher gut zu sehen. 

Denn genau das ist bedeu
tend bei der „Session": Dass 
man den Musikern zusehen 
kann, vielmehr: dem Vergnü
gen zusehen kann, das sie bei 
ihrer Arbeit haben. Speziell 
Fatma Tazegül stellte sich her
aus als großer Spaßvogel, der 
für teden Unfug zu haben ist. 
Ganz zu schweigen von ih
rem außergewöhnlichen Ge
sangs-Talent. „En Schnippse 
bräuscht isch mal", forderte 
sie in breitestem Mannhei
merisch ihr Publikum auf. 

neingab, das sah man allein 
schon an den Schweißperlen 
auf seiner Stirn. Man hörte es 
aber auch - und wie! „Alles 
möglich", das hieß bei dieser 
Session auch, dass in einer 
minutenlangen Improvisati
on in „1 Can't Stand the 
Rain", was viele aus der 1984-
er-Version von Tina Turner 
kennen, plötzlich eine Se
quenz aus „Bruder Jakob" er
klang. Dem Publikum mach
te es Spaß. Und wie! 

Wie sehr Ray Scott Pardue @ 
sich in seine Bühnenshow hi-

Mehr Fotos auf www. 
waltroper-zeitung.de 
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